
Aktion Floriansbrot: 

Bäckerei Regensburger unterstützt 
Jugendfeuerwehren 

Painten (hs). Die Paintner Bäckerei Regensburger Backspezialitäten 
bietet ab kommender Woche eine neue Brotsorte an. „Floriansbrot“ heisst 
das Gebäck, aus deren Verkauf die Jugendfeuerwehren in den jeweiligen 
Filialen unterstützt werden. In einer gemeinsamen Aktion des Deutschen 
Feuerwehrverbandes und des Bäckerhandwerks wird das „Floriansbrot“ 
mittlerweile bundesweit verkauft. 

Der heilige Florian gilt als Schutzpatron sowohl der Feuerwehren, als auch der Bäcker, berichteten die 
beiden Paintner Bäcker Helmuth und Achim Regensburger. Jetzt steht der Name Pate für eine Spendenaktion 
der örtlichen Bäckerei, denn ab sofort können die Kunden aus den Gemeinden Painten, Hemau, Laaber, 
Ihrlerstein und Altmannstein mit dem Kauf des „Floriansbrotes“ etwas Gutes tun. Von jedem verkauften Laib 
des rustikalen Dreikorn-Sauerteigbrotes mit den Urgetreidesorten Dinkel, Waldstaudenroggen, Einkorn und 
Emmer gehen nämlich 40 Cent an die jeweiligen Jugendfeuerwehren der Regensburger Bäckerfilialen und 
Verkauforte.  

Am vergangenen Samstag kamen die Abordnungen der Feuerwehren Painten, Maierhofen, Hemau, 
Laaber, Ihrerlerstein und Altmannstein zur Paintner Bäckerei, wo die beiden „Feierwehr Bäcker“ den 
Floriansjüngern die Aktion vorstellten. „Wir freuen uns, die Jugendlichen vor Ort in ihrem tollen sozialen 
Engagement zu stärken und ihnen finanziell unter die Arme greifen zu können“, sagte Achim Regensburger, 
der selber in Painten und Hemau aktiver Feuerwehrmann ist. Das Floriansbrot wird voraussichtlich bis Ende 
des Jahres im Angebot der Bäckerei Regensburger sein. 

 
 
 

 
 
 
Aufn.: Herbert Schweiker 
Die Abordnung der Feuerwehren aus Painten, Maierhofen, Hemau, Laaber, Ihrlerstein und Altmannstein 

freuen sich über die Aktion der beiden Bäcker Helmuth Regensburger (rechts) und Achim Regensburger 
(2.v.links).  

 


